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INTRO
In einer Zeit, in der Politik und
Medien nur noch damit be-
schäftigt sind, Probleme zu
schaffen und vor Augen zu ma-
len, wo ursprünglich keine sind
und die Völker durch gezielt
falsche Berichterstattung gna-
denlos in den Ruin getrieben
werden, braucht es eine unzen-

sierte Berichterstattung, die die-
se Missstände aufdeckt. Diese
Ausgabe möchte dazu beitra-
gen, dass Menschen den Mut
und die Entschlossenheit haben,
dieser dreisten Lügenpropa-
ganda und Ausbeuterei nicht
länger tatenlos zuzusehen.
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ARD schürt Klima-Panik und stigmatisiert Zweifler
hm. „Klimawandel“, heißt es bei
Monitor auf Instagram, „klingt
nach einem sanften, natürlichen
Prozess“. Und weiter: „Tatsäch-
lich sind die Veränderungen aber
heftig, gefährlich und menschen-
gemacht“. Dem Ernst der Lage
angemessen sei nur das Wort
„Klimakrise“. ARD verschweigt
dabei aber, welche Art Mensch
diese Krisen denn tatsächlich in-
szeniert. Ist es doch das militä-
rische Geoengineering, das als
Klimawaffe diese verheerenden

Katastrophen erzeugt, die dann
dem Otto-Normalverbraucher als
Folge seiner vermeintlichen CO -
Sünden in Rechnung gestellt wer-
den. Ein hervorragendes Geschäfts-
modell des militärisch-digitalen
Finanzkomplexes. Um jedem ge-
schäftsschädigenden Zweifel sei-
tens der Bevölkerung gleich auch
noch einen Riegel vorzuschieben,
ordnet der ARD-Klima-Propagan-
da-Sender gleich mit an, „Klima-
skeptiker“ künftig als „Klimaleu-
gner“ zu stigmatisieren. [1]

Journalist kehrt Mainstream-Medien den Rücken
gr. Der ehemalige Mainstream-
Journalist Tahir Chaudhry führt
in einem Video seine wichtigsten
Gründe an, warum er sich nach
zehn Jahren entschieden von den
etablierten Mainstream-Medien
(MSM) distanziert. Hier einige
Streiflichter:
· MSM sind nicht an Wahrheit

interessiert.
· MSM dienen als PR-Instrument

für US-Interessen.
· MSM stehen in Deutschland

unter dem Diktat weniger super-
reicher Familien.

· Die Pressefreiheit ist in den Re-
daktionsmauern weitgehend aus-
gestorben.

· Unstimmigkeiten mit der Mei-
nung des Redaktionschefs wer-
den nicht geduldet.

· Gefälligkeitsartikel im Interesse
zahlungskräftiger Werbekunden
werden platziert.

· Spaltung der Gesellschaft durch
immer enger werdenden Mei-
nungskorridor

· Diffamierung Andersdenkender
· Unstillbare Gier nach neuen

Krisen, statt Vermittlung von
Lösungsansätzen.

Daher sein Rat: Wer Sachverhalte
und strittige Themen durchschau-
en will, muss selbst recherchie-
ren. Es gibt gute Bücher, Dokus,
Reportagen und Experteninter-
views.  [2]

Warum der Niger für den Westen so wichtig ist
enm. Der Putsch im Niger macht
in Deutschland Schlagzeilen. Aber
worum es geht, erfahren deutsche
Leser laut der Informationsplatt-
form Anti-Spiegel nicht. Im Niger
gehe es, so Anti-Spiegel, zum ei-
nen um Uran. Der Niger ist einer
der weltweit größten Förderer von
Uran. Doch während sich inter-
nationale Großkonzerne und die
korrupte Regierung maßlos be-
reichern, geht das Volk, dem die
Bodenschätze ja gehören, leer aus.

Zum anderen sind im Niger deut-
sche und französische Truppen
stationiert. Die USA betreiben seit
2016 im Niger die „Niger Air
Base 201“. Diese Militärpräsenz
nutzt dem einfachen Volk eben-
falls nicht, sondern dient ledig-
lich der Sicherung der Uran-
förderung durch Großkonzerne.
Genau aus diesem militärischen
und wirtschaftlichen Würgegriff
wolle sich der Niger befreien. [3]

nis.Die Beeinflussung des Wetters
mittels Geoengineering ist nicht
neu. Spätestens seit den 1970er
Jahren werden nicht mehr nur
vereinzelt künstliche Wolken er-
zeugt, sondern sogar die Jetströ-
me gezielt gelenkt. Laut wetter-
adler.eu  ist dazu ein Eingriff in
geothermische Prozesse der Erde
erforderlich, um im Hochsommer
wochenlang schlechtes Wetter
aufrecht zu erhalten. Dazu müssen
gezielt Chemtrails, d. h. Wasser

und Chemikalien, durch Flug-
zeuge in die Atmosphäre ge-
sprüht werden. Doch damit nicht
genug, um Wolken zu steuern
und den Luftdruck zu beeinflus-
sen, werden starke Hochfrequenz-
systeme wie HAARP- und Wood-
pecker Anlagen eingesetzt. Dies
sei die wahre Ursache für unge-
wöhnlich lange anhaltendes
schlechtes Wetter und nicht die
medial in Szene gesetzte „Klima-
krise“. [4]

Wochenlang schlechtes Wetter
im Frühling und Sommer – durch Manipulation?

gr. In einer Rede vor dem Kon-
gress der chinesischen kommuni-
stischen Partei machte Staats- und
Parteichef Xi Jinping klar, dass
sein Land (obwohl weltweit größ-
ter Schadstoffemissions-Verursa-
cher) nicht daran denkt, sich bezüg-
lich Klimaschutz an westlichen
Vorstellungen zu orientieren. In
konfuzianischer Manier will China
das Klimaschutzproblem nicht
dogmatisch, sondern in direktem
Zusammenhang mit der nachhal-
tigen Sicherstellung seiner Ener-
gieversorgung nur langsam bewält-

igen. Dies steht im Gegensatz zu
europäischen Ländern und auch
den USA, die den 2015 abgeschlos-
senen Pariser Klimavertrag – also
die Erreichung von „Klimaneu-
tralität“ – möglichst rasch umset-
zen wollen. Insbesondere die un-
ter grüner Dominanz stehende
deutsche Regierung scheint sich
hier ohne Rücksicht auf Bezahl-
barkeit und Versorgungssicher-
heit der eigenen Bevölkerung
vor der Weltöffentlichkeit profi-
lieren zu wollen. [5]

China opfert sein
Gesamtwohl nicht dem Klimaschutz

Quellen: [1] https://www.nius.de/Sprache/verbreitet-zu-wenig-panik-klimawandel-darf-man-jetzt-auch-nicht-mehr-sagen/fbcc5a27-d31c-46cb-bf2a-6e0b8a03dece |
https://twitter.com/OERRBlog/status/1688280516062003200 | https://www.youtube.com/watch?v=ahAWNc1awn0 [2] https://www.youtube.com/watch?v=1W9VeoDbr-g

[3] https://www.youtube.com/watch?v=ahAWNc1awn0 [4] www.youtube.com/watch?v=WZdUH1A1q-o [5] https://apollo-news.net/xi-macht-klar-china-will-nicht-westlichen-vorgaben-
zu-klimaschutz-folgen/
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Schlusspunkt ●
Der ehemalige Mitbegründer von Greenpeace, Umweltakti-
vist Patrick Moore. konnte sich mit deren Zielen nicht mehr

identifizieren. Vor allem der von Greenpeace propagierte
Selbsthass auf die Menschheit stößt Patrick Moore bitter
auf. „Viele (sogenannte) ‚Umwelt‘-Führer sagen, dass

‚Menschen die Feinde der Erde, die Feinde der Natur‘ sind.
Ich konnte nicht akzeptieren, dass Menschen die einzige

böse Spezies sein sollen.“ Nein, nicht die gesamte Mensch-
heit, sondern nur einige wenige entlarven sich als böse
Spezies, die unter dem Deckmantel des Klimaschutzes

Zerstörung anrichten.
Entlarven Sie diese Falschpropaganda mit uns zusammen.

Die Redaktion (nis.)

www.agb-antigenozidbewegung.de www.sasek.tvwww.anti-zensur.info www.panorama-film.ch www.stimmvereinigung.orgwww.kla.tv

hm. Mittlerweile wird in ver-
schiedenen veröffentlichten Be-
richten kein Geheimnis mehr
daraus gemacht, dass die Perfor-
mance und Zuverlässigkeit von
Elektrofahrzeugen in den kalten
Wintermonaten abnimmt. Im De-
zember 2022 warnte der Daten-
dienstleister Recurrent bereits
davor, dass Minus-Außentempe-
raturen die maximale Reichweite
von E-Autos um 15 bis zu 32
Prozent vermindere. Noch dra-

matischer seien laut dem viel ge-
lesenen Fahrzeugblog Carscoops
und Forscher Greg Less von der
Universität Michigan die Reich-
weiteneinbußen bei Außentem-
peraturen über 30 Grad Celsius.
Gleichzeitig nehme die Lebens-
dauer der Fahrzeugbatterien ab.
Trotz dieser und weiterer haar-
sträubender Performancemängel
drängen die westlichen Regie-
rungen auf einen beschleunigten
Ausbau der E-Mobilität. [10]

E-Autos machen bei Hitze und Kälte schlapp

Dr. John Clauser: Klima-Krisen-
Narrativ ist Schwindel der Finanzmafia
hm. Die Europäische Union unter-
stützt den umstrittenen Plan des Mi-
crosoft-Mitbegründers Bill Gates,
die Erderwärmung zu bekämpfen,
indem das Sonnenlicht durch künst-
liche Wolken blockiert wird. Mil-
liardär George Soros, der den
Plan unterstützt, behauptet, die
Technologie würde dazu beitragen,
das Abschmelzen der Polkappen
zu verhindern und so das Überle-
ben der Menschheit zu sichern.
Dem entgegen warnt Dr. John
Clauser, Co-Nobelpreisträger für

Physik 2022, mit 300 weiteren
Wissenschaftlern die Öffentlich-
keit, dass die in den Konzernme-
dien verbreitete Darstellung der
„Klimakrise“ ein Schwindel ist, der
die Weltwirtschaft und das Wohl-
ergehen von Milliarden von Men-
schen bedrohe. Mit dem fingier-
ten Krisennarrativ und den darauf
aufbauenden „Notprogrammen“
werde lediglich die Vorherrschaft
einer kleinen, sich menschen-
freundlich gebenden Finanzmafia
weiter ausgebaut. [9]

Nicht der Klimawandel
hat die Welt in Brand gesetzt
crm. Beharrlich wird in den Me-
dien suggeriert und durch beäng-
stigende Bilder untermalt, dass
die Flächen- und Waldbrände mas-
siv zugenommen hätten. Ein Bei-
trag im Wall Street Journal stellt
diesen Befund jedoch stark in
Frage. Denn die von Wissenschaft-
ler Bjorn Lomborg, Präsident der
OrganisationCopenhagen Consen-
sus Center und Visiting Fellow an

der Hoover Institution der Stan-
ford University, ausgewerteten
Satellitendaten belegen, dass die
Flächenbrände seit 2001 massiv
abgenommen haben. 2022 erreich-
ten die Flächenbrände sogar einen
Tiefstand mit 2,2 Prozent. Er
schreibt dazu: „Der Klimawan-
del hat die Welt nicht in Brand
gesetzt“. [8]

UNO zur Klimadebatte:
„Wir besitzen die Wissenschaft“
bri. Als dringende Maßnahme zur
Bekämpfung des Klimawandels
wollen die Vereinten Nationen
alle Wikipedia-Einträge zum The-
ma Klima überwachen und sicher-
stellen, dass sie den von der UNO
genehmigten Informationen ent-
sprechen. Experten vom IPCC*
und dem Umweltinstitut SEI sol-
len dafür sorgen, dass Wikipedia
eine „Schlüsselrolle bei der För-
derung des Wissens über den
Klimawandel“ spielt. Die UN-
Untergeneralsekretärin für glo-

bale Kommunikation, Melissa
Fleming, will weitere Plattformen
gleichschalten: „Wir besitzen die
Wissenschaft und sind der Mei-
nung, dass die Welt sie kennen
sollte.“ Für den Nobelpreisträger
Dr. John Clauser ist das Narrativ
vom „Klimanotstand“ jedoch
eine „gefährliche Korruption der
Wissenschaft, die die Weltwirt-
schaft und das Wohlergehen von
Milliarden von Menschen be-
droht“. [7]

vma. Die Theorie der globalen
Erwärmung soll durch zahlreiche
Messergebnisse belegt sein. Me-
dienberichten zufolge jagt ein
Hitzerekord den nächsten. Jedoch
lassen die vielerorts erlebten Tem-
peraturen hochsommerliches Ba-
dewetter eher vermissen! Eine
Studie in den USA belegt nun, dass
Temperaturmessungen an Stand-
orten durchgeführt werden, die
nicht  dem Standard der Wetter-
und Ozeanographie Behörde der
Vereinigten Staaten (NOAA) ent-

sprechen. Für präzise Daten soll-
te nämlich laut der Behörde an
natürlichen und unberührten
Standorten wie Felder, Wälder
oder Bergkuppen gemessen wer-
den. Anthony Watts, erfahrener
Wetterexperte des Heartland Insti-
tute, deckt auf, dass nahezu alle
Messgeräte in Nähe von Wärme
produzierenden und Wärme spei-
chernden Orten platziert wurden,
genau gesagt 96 Prozent. Han-
delt es sich hier etwa um eine
weltweite Betrugspraxis? [6]

96 Prozent der US-Klimadaten
sind korrumpiert und fehlerhaft

 Quellen: [6] https://report24.news/studie-96-prozent-der-us-klimadaten-sind-
korrumpiert/?feed_id=32293 |

https://de.wikipedia.org/wiki/National_Oceanic_and_Atmospheric_Administration
[7] https://tkp.at/2023/07/26/uno-will-nun-auch-klimadebatte-zensieren-we-own-the-

science/ [8] https://apollo-news.net/satellitendaten-zeigen-flaechenbraende-seit-2001-
massiv-gesunken/ [9] https://uncutnews.ch/eu-unterstuetzt-bill-gates-plan-zur-bekaempfung-

der-globalen-erwaermung-durch-blockierung-des-sonnenlichts/ |
https://slaynews.com/news/nobel-prize-winning-scientist-climate-crisis-narrative-hoax/

[10] https://www.cashkurs.com/wirtschaftsfacts/beitrag/hitze-e-fahrzeuge-koennen-fast-
ein-drittel-der-reichweite-einbuessen-die-kritiker-werden-laut |

https://www.carscoops.com/2023/07/excessive-heat-can-axe-almost-a-third-of-range-in-
some-electric-vehicles/

Lügen können Kriege in Bewegung setzen,
Wahrheiten hingegen können ganze Armeen aufhalten.

Otto von Bismarck (Deutscher Reichskanzler von 1862–1890)

*Weltklimarat


